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Meine. Beim Stammtisch der
Ambulanten Krankenpflege
am Mittwoch, 19. November,
wird anhand verschiedener
Übungen am Bett informiert,
wie Pflegebedürftige richtig
gebettet werden. Termin ist
von 15 bis 17 Uhr im Gebäude
der Ambulanten Krankenpfle-
ge an der Hauptstraße 28. Die
Veranstaltung ist kostenfrei.
Um Anmeldung unter Tel.
05304-2583 wird gebeten. 

Infos zur
Pflege
Stammtisch in Meine

Adenbüttel. Eigentlich wa-
ren die Papenteicher Auto-
rentage 1986 ein Experiment,
aber inzwischen hat sich die
Veranstaltung etabliert. Jun-
ge Leseratten haben dabei
Gelegenheit, Jugendbuchau-
toren einmal persönlich ken-
nenzulernen. 

Im Rahmen der Autorenta-
ge finden in dieser Woche
von Mittwoch, 12. Novem-

ber, bis Freitag, 14. Novem-
ber, an allen Schulen im Pa-
penteich Lesungen statt. Der
Organisator ist in diesem
Jahr die Grundschule Aden-
büttel.

Während der Woche lesen
folgende Autoren in den
Schulen des Papenteichs:
Christine Biernath, Beate
Dölling, Heike Ellermann,
Henning Pawel, Iva Procház-

ková, Margret Steenfatt, Dirk
Walbrecker, Kai Schmidt. 

In den Grundschulen wur-
den folgende Lesekönige er-
mittelt: In der Grundschule
Adenbüttel sind es Marcel
Bosse (3. Jahrgang) und Leo
Wendt (4.). An der Grund-
schule Meine sind Merle Fi-
scher (3.) und Inke Fiedler
(4.) Lesekönige. Jorge Zips
(3.) und Lars Parthun (4.)

sind beste Vorleser der
Grundschule Rötgesbüttel.
In Groß Schwülper sind es
Florian Steiner (3.) und Ma-
ria Osterwald (4.) und an der
Grundschule Vordorf Sina
Schumann (3.) und Cedrik
Blanke (4.). 

Schulsieger im Vorlese-
wettbewerb der Realschule
Meine, Außenstelle Schwül-
per, ist Paddy Bernhardt. 

Lesungen an allen Papenteicher Schulen
Grundschulen ermitteln ihre Lesekönige – Am 12. November beginnen die Autorentage

Rötgesbüttel (lk). Viele Röt-
gesbüttler nutzten die Gele-
genheit, beim Bürgerfrühstü-
ckes in der Bürgerhalle in Röt-
gesbüttel einmal persönlich
Fragen an die Politiker zu rich-
ten. Als Redner waren Bürger-
meister André Lohmann, Samt-
gemeindebürgermeister Hel-
mut Holzapfel und der Land-
tagsabgeordnete Matthias
Nerlich zu Gast. Kommunalpo-
litische Themen standen im
Mittelpunkt.

Bürgermeister André Loh-
mann war nicht nur als Mode-
rator tätig, sondern schleppte
auch Stühle und half hinter
der Theke aus.

Informationen aus dem
Landtag über den aktuellen
Stand der B4-Umgehung hat-
te Matthias Nerlich mitge-
bracht. Der Stillstand sei be-
seitigt, meinte Nerlich und
erntete Gelächter, als er sagte,
das der Vorentwurf für die
Trassenführung rund drei
Jahre dauern würde.

Kommunalpolitiker und
Bürger hätten das gleiche Pro-
blem, ging Nerlich auf die
Versetzung der Ortseingangs-
schilder in Rötgesbüttel ein.
„Die Entscheidungen versteht
kein Mensch mehr“, sagte der
Landtagsabgeordnete und
teilte mit, dass niemand sonst
im Landtag über solche Ent-

scheidungen wie im Landkreis
Gifhorn berichte. „Es kann
nicht die Zukunft des Land-
kreises sein, das jetzt jede Ge-
meinde den Landkreis ver-
klagt“, so Nerlich.

Die Schulpolitik im Papen-
teich thematisierte Samtge-
meindebürgermeister Helmut
Holzapfel. Lohmann sprach
die geplante Schließung der
Sparkassen-Filiale an. Der
Bürgermeister berichtete, dass
er bereits Gespräche mit der
Sparkasse geführt habe.

Einen Rückblick auf den
Kommers zum 100-jährigen
Bestehen des VfL Rötgesbüt-
tel gab Erhard Hamscher mit
einem Videobeitrag.

B4-Umgehung: Drei Jahre
bis zum ersten Vorentwurf
Anwohner fragen Politiker beim Bürgerfrühstück in Rötgesbüttel

Groß Schwülper (lk). Span-
nend war die Erforschung
des alten Glockenturmes der
Schwülperaner St. Nikolaus
Kirche. Was für eine Funkti-
on hat nur das Holzgestell
mit den vier Löchern in den
Ecken? Und da konnte Pas-
tor Gerd Mehlin die Antwort
geben: „Der Turm war der
kühlste Ort in der Kirche, da
wurden die Särge bis zur Be-
erdigung gelagert.“

„Kirche mit allen Sinnen“,
war das Motto des unterhalt-
samen Rundganges durch die
Kirche und den 1489 gebau-
ten Glockenturm. Der hatte
außer dem Holzgestell noch
einige weitere Gerätschaften
zu bieten. Zum Beispiel eine
große Kiste auf den mit Ei-

chenbohlen verstärkten Fuß-
boden, die zum Auffangen
der Glocke dienen soll, falls
diese abstürzt.

Ein zugemauertes Fenster
hatte nichts mit dem Ge-
heimgang zwischen Schloss
und Kirche zu tun, früher
stand der Turm separat. Als
die Kirche gebaut wurde,
wurde das Fenster zugemau-
ert, so die Erklärung des Pas-
tors.

Und als Mehlin erläuterte,
warum die Skulptur im Ein-
gangsbereich mit dem Er-
bauungsdatum so dunkel war,
wurden Thorben und Tobias
ganz ungeduldig, sie wollten
weiter nach dem geheimnis-
vollen Verbindungsgang su-
chen.

Glockenturm mit allen Sinnen erforscht
Pastor Gerd Mehlin führte Besucher durch die Schwülperaner St. Nikolaus-Kirche

Meine. Die nächste Aktion
der Reihe Lesezeit-Leseort
für Kinder im Grundschulal-
ter findet am heutigen Diens-
tag, 11. November, von 15.45
bis 16.30 Uhr in der Samtge-
meindebücherei in Meine
statt.

Gelesen wird aus dem Buch
„Achtung, die Herdmanns
sind zurück“ von Barbara Ro-
binson. Dass die Herdmann-
Kinder immer für Überra-
schungen gut sind, weiß man
seit dem Buch „Hilfe, die
Herdmanns kommen“. 

So dürfen sich die Zuhörer
auf neue pfiffige Einfälle der
ungewöhnlichen Geschwister
freuen. Dieses Mal kümmern
sie sich um das abgesagte Hal-
loweenfest. Der Eintritt ist
frei.

Lesezeit für
Kinder
Bücherei in Meine

Walle (co). Den letzten Nagel
hat der Schwülperaner Bürger-
meister selbst einschlagen.
Mit einem Dutzend Hammer-
schläge versenkte gestern
Uwe-Peter Lestin den finalen
Nagel für den Dachstuhl des
Gebäudes, in dem später eine
Kinderkrippe untergebracht
werden soll. Gestern wurde
Richtfest gefeiert.

„Die Baustelle ist erst drei
Wochen alt, und heute feiern
wir Richtfest“, lobte Lestin die
zügig voran gegangenen Bau-
arbeiten. Den Richtspruch
verlas Zimmermeister Tho-
mas Krause.

Der Rohbau des 169 Qua-
dratmeter großen Gebäudes
steht. Darin sollen später ein

Gruppen- und ein Ruheraum
untergebracht werden, außer-
dem ein Bad mit Toiletten,
Wickeltisch und Dusche – al-
les etwas kleiner selbstver-
ständlich. Selbst die Fenster-
bänke sind ungewöhnlich
niedrig. „Damit den Kindern
nicht der Blick nach draußen
verwehrt wird“, erklärte Les-
tin. In der Krippe können ma-
ximal 15 Kinder im Alter bis
zu drei Jahren betreut werden.

Laut Planer Gernot Wege-
ner vom gleichnamigen Archi-
tekturbüro sei die Fertigstel-
lung der Krippe im April
nächsten Jahres geplant.

300.000 Euro kostet der Bau
der Einrichtung direkt neben
der bestehenden Waller Kin-
dertagesstätte. Das Haus ist

mit einer Fußbodenheizung
ausgestattet. Zum Heizen soll
Erdwärme genutzt werden.
Geplant ist, dass sich diese In-
vestition innerhalb von zehn
Jahren amortisiert.

Zum Konzept gehört eine
Lüftungsanlage, die für eine
ständige Frischluftzufuhr
sorgt. „Dadurch bleibt der
Kohlendioxid-Gehalt der Luft
niedrig“, erklärt Wegener.

Ein angenehmer Nebenef-
fekt der Erdwärme-Heizung
ist, dass sie die Betriebskosten
langfristig senken soll.

Eine Wärmepumpe gewinnt
über die Abluftanlage Wärme
für die Heizung des Gebäu-
des. Im Winter entzieht zu-
sätzlich eine Erdsondenanlage
dem Boden Wärme.

Richtfest: Krippe in Walle
soll im April fertig sein
Bürgermeister schlägt den letzten Nagel für den Dachstuhl ein

Papenteich. Der Senio-
renbeirat lädt alle Papen-
teicher Senioren zur Sit-
zung am Mittwoch, 12.
November, um 14 Uhr ins
Rathaus Meine ein. 
Abbesbüttel. Die Da-
mengymnastik des SV Ab-
besbüttel findet in drei
Gruppen von 18 bis 19
Uhr, von 19 bis 20 Uhr
und von 20 bis 21 Uhr
statt. Infos bei Frauke Me-
cher, Tel. 05304-3028. 

Papenteich

Treffer: Bürgermeister Uwe-Peter Lestin (links) schlägt auf dem Dach der Waller Krippe den letz-
ten Nagel in den Dachstuhl ein. Den Richtspruch verlas Zimmermeister Thomas Krause. Spring

Interessierte Gäste: Viele Einwohner nutzten die Gelegenheit, beim Bürgerfrühstück in Rötgesbüt-
tel Fragen an die Vertreter der Politik zu richten. Lindemann-Knorr

Geheimnisvoll: Pastor Gerd Mehlin führte Besucher durch den
Glockenturm der St. Nikolaus Kirche. Lindemann-Knorr
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